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Abhanden gehonmeae Werttitel — Tilres disjiaras — Titoii smarriti
Das Bezirksgericht St. Gallen hat am 17. Mai 1918 die Sparkassascheine

der st. gallischen Kantonalbank Nrn. 103089, 113990, 149127 kraftlos
erklärt. (W 202)

St. Gallen, 18. Mai 1918. Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Das Bezirksgerichtspräsidium St. Gallen hat den Aufruf der 43*4 %
Obligation'der. st. gallischen Kantonalbank Serie Fb, Nr. 16190, Fr. 1000, mit
Semestercoupons auf 15. Februar 1915 ff, lautend auf Peter Schumacher, Bat-
luzi," Wangs, verfugt: ' '

Der allfällige Inhaber der Obligation wird aufgefordert, diese, binnen drei
Jahren," seit der ersten Auskündigung im Schweizerischen Handelsamtsblatt
(21. Mai 1918),' der genannten Amtsstelle vorzuweisen, andernfalls die Obli-.
gation kraftlos erklärt wird. (W 2033)

St. Gallen, 18. Mai 1918. Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.
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Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Bema
Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)

Hotel. — 1918. 16. Mai. Die Firma Chr. Steiner, Betrieb des Hotels und
Pension Kurhaus Giimm bei Biglen (S. H. A. B. Nr. 213 vom 22. August 1913,
Seite 1526), wird infolge Konkurses des Inhabers :von Amtes wegen gelöscht."

Schlosserei, Kochherd- und Backofenfabrikation.
— 16. Mai Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Fuchser, Schneiter &
Cie., Schlosserei, Kochherd- und Backofenfabrikation, in Oberdiessbach (S. H.
A. B. Nr. 161 vom 24. Juni 1913, Seite 1170), ist infolge Ausscheidens des
Kommanditärs Gottfried Stauffer erloschen. Aktiven und Passiven gehen über
an die Kollektivgesellschaft unter der Firma «Fuchser, Schneiter & Cie.» in
Oberdiessbach.

" '

Gottfried Fuchser, Friedrichs, von Innerbirrmoos, Rudolf Schneiter,
Feters,' von Schwendibach bei Thun, und Gottfried Stauffer, Gottfrieds, von
Sigriswil, sämtliche Schlossermeister, in Oberdiessbach, haben unter der
Firma Fuchser, Schneiter & Cie. in Oberdiessbach eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1918 begonnen hat. Die Firma übernimmt
Aktiven und' Passiven der erloschenen Kommanditgesellschaft «Fuchser,
Schneiter & Cie.» in Oberdiessbach. Schlosserei. Kochherd- und
Backofenfabrikation. .•'"""

Gartenbaugeschäft. — 16. Mai. Die Kollektivgesellschaft
Dähler & Wolf, Gartenbaugeschäft, in Rüfenacht, Gemeinde Worb (S. H.' A. B.
Nr. 18 vom 23. Januar 1914, Seite 118), hat sich aufgelöst; die Firma, ist nach
bereits beendigter Liquidation erloschen.

Bau g'es chäft, Holzhandlung. — 16. Mai. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Gebr. Stämpfli, Baugeschäft, Sägerei und Holzhandlung,

in'Zäziwil (S. H. A. NB. Nr. 26 vom "20. Januar 1905, Seite 102 und dortige
Verweisung), hat sich durch Umwandlung der Gesellschaftsform aufgelöst

und die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven derselben sind auf die
neue Finna «Stämpfli &'Cie., Baugeschäft und Holzhandlung» in Zäziwil
übergegangen.

Otto und Arnold Stämpfli, beide von Moosseedorf, und Otto Gygax-
• Stämpfli, von Seeberg,• alle Baumeister, in.Zäziwil, haben unter der Firma
Stämpfli. & Cie., Baugeschäft und Holzhandlung in Zäziwil eine Kommanditgesellschaft,

eingegangen, welche mit dem 1. Januar 1918 begonnen hat. Otto
und Arnold Stämpfli sind unbeschränkt haftende Gesellschafter, Otto Gygax
ist Kominanditär mit dem Betrage von Fr. 35,000 (fünfuhddreissigtausend
Franken). Die Kommanditgesellschaft bezweckt die Uebernahme und Weiter-
führung des bisher von der Kollektivgesellschaft «Gebr. Stämpfli» betriebenen
Baugeschäftes mit Sägerei und Holzhandlung, unter Uebernahme ihrer
Aktiven und Passiven. Die Gesellschaft erteilt Einzelprokura an den obbezeich-
neten'Kommanditär Otto Gygax.

• Baumschule. — 16. Mai. Inhaber der Firma J. Steiger in Oppligen
.ist Johann Jakob Steiger, von Basel, Baumgärtner, wohnhaft in Oppligen.
Baumschule. '

16. Mai. Die Pferde- und Viehversicherungsgenossenschaft des Amtsbezirkes

Konolfingen, mit Sitz in-Biglen (S. H. A'. B. Nr. IIS vom 15. April
1898, Seite 486 und dortige Verweisungen), hat in der Generalversammlung
vom 30. März 1918 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen
der:publizierten Tatsachen getroffen: Die Firma der Genossenschaft ist
abgeändert in Pferdeversicherungsgenossenschaft Konolfingen. Mitglied der
Genossenschaft ist ohne weiteres jeder Pferdebesitzer, dessen Pferdebestand in
die Versicherung aufgenommen wurde und sobald die Versicherung in Rechtskraft

erwachsen ist. Für die Rechte und Pflichten aus der Mitgliedschaft sind
die Statuten sowie die Versicherungskontrollcn massgebend. Diese gelten als
Versicherungsvertrag. Die jährliche Versicherungsprämie vom Hundert der
Versicherungssumme beträgt: in' Klasse I: Fr. 2 bis Fr. 3. 50; in Klasse'H:
Fr. 3 bis Fr. 5. Die Höhe des zur Anwendung zu bringenden Prämienansatzes

wird innert diesem Rahmen periodisch vom Vorstande festgesetzt. Sollten
die ordentlichen Beiträge-zur Bestreitung der Entschädigungen. und. Kosten
nicht ausreichen, so ist jeder Versicherte verpflichtet, nach Massgabe der von
ihm in dem betreffenden Jahre bezahlten Versicherungsprämie so viel
nachzuzahlen, als hotwendig ist, um den Ausfall zu decken (Deckungsprinzip). Der
Vorstand (Verwaltungsrat) besteht aus einem Präsidenten, aus einem
Vizepräsidenten, aus einem Kassier, zugleich Sekretär (Verwalter),, aus einem
Revisionskommissär und aus je zwei Mitgliedern in den 9 .Versicherungsbezirken.
Präsident, Vizepräsident, Verwalter und Revisionskommissär können aus den
B^zirksvertretern oder ausserhalb derselben gewählt werden. Die sämtlichen '

Mitglieder des Vorstandes • können Genossenschafter oder Nichtgenossen-
schafter sein. Der, Vorstand konstituiert sich selbst. Der Präsident, der
Vizepräsident und der Sekretär-Kassier: bilden den geschäftsleitenden Ausschuss
(engerer Vorstand). Die Obliegenheiten und Kompetenzen des geschäftsleitenden

Ausschusses werden durch den Vorstand (Verwaltüngsrat) bestimmt.
Dem Ausschuss liegt namentlich die Durchführung des ganzen .Versicherungs¬
geschäftes, Ausmittlung der Entschädigungen. und Auszahlung derselben im
Rahmen'der Statuten ob. Der geschäftsleitende Ausschuss vertritt die
Genossenschaft nach aussen und führt durch kollektive Zeichnung je zu zweien die
rechtsverbindliche Unterschrift namens derselben. Die übrigen publizierten
Tatsachen bleiben unverändert. Der Vorstand der Genossenschaft hat als
Vizepräsidenten gewählt: Werner Christen, von Wynigen, Gutsbesitzer, in Ried
zu Worb. Derselbe zeichnet kollektiv zu zweien mit dem Präsidenten Albert
Friedrich Lenz oder dem Sekretär-Kassier Samuel Haldemann.

16. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Konsumverein Stalden,
Emmental, mit Sitz in Stalden (S. H. A. B. Nr. 49 vom 28. Februar 1916, Seite
314 und dortige Verweisung), hat .in der Generalversammlung vom 21.
Januar 1918 ihre Statuten revidiert. • Dabei sind folgende Aenderungen der
publizierten Tatsachen getroffen worden:" 1. Ein freiwilliger Austritt kann jederzeit
erfolgen, ohne dass derselbe mindestens 14 Tage vorher dem Präsidenten
angezeigt wird. 2. Der Verwaltungsrat kann Mitglieder ausschliessen, die ein
Jahr lang von der Genossenschaft keine Waren bezogen haben. Der Nominalbetrag

der Stammanteile nebst Zins ist in diesem Falle dem Ausgeschlossenen
zurückzubezahlen. 3. Verhältnismässigen Anspruch auf den Nettogewinn,
abzüglich eines allfälligen von der.Generalversammlung zu beschliessenden
Vortrages auf neue Rechnung, haben die Mitglieder nur für diejenigen Waren,
welche sie in der eigenen Haushaltung oder im eigenen geschäftlichen
Betrieb verwenden. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

16. Mai. Die .Genossenschaft unter der. Firma Landwirtschaftliehe
Genossenschaft Niederhünigen-Stalden und Umgebung, mit Sitz in Niederhünigen
(S- H. A. B. Nr." 53 vom 28. .Februar 1913, Seite 362 und dortige
Verweisungen), hat an Stelle des bisherigen Präsidenten Ferdinand Luginbühl, des
bisherigen Vizepräsidenten Ernst Stucki und des einen bisherigen Beisitzers
Gottlieb Hofer gewählt: Zum nunmehrigen Präsidenten: Ernst Stucki. von
Gysenstein, Landwirt, in Niederhünigen: zum nunmehrigen Vizepräsidenten:
Gottfried Baumgartner, von Langnau, Pächter, in Stalden, und zum
nunmehrigen Beisitzer: Friedrich Rutschi, von Heimiswil, Wirt und Metzger, in
der Wirtschaft Schlosshünigen zu Freimettigen. Der Präsident oder der
Vizepräsident ist befugt, kollektiv mit dem Sekretär namens der Genossenschaft
zu zeichnen.

Solothnrn — Solenre — Soletta
Bureau Grenchen

Schrauben und Fassonteile. —1918. 17. Mai. Eintragung von
Amtes wegen. Gestützt" auf den Entscheid des Obergerichtes des Kantons
Solothuxn vom 6. März 1918. dass die Kollektivgesellschaft B. Mühlemann &
Cie. in Liq., Fabrikation von Schrauben und Fassonteilen, in Grenchen
(Kirchstrasse) einzutragen sei (S. H. A. B. Nr. 89 vom 16. April 1918, Seite
618), werden als Inhaber genannter Firma eingetragen: Bertrand Mühlemann.
Gottliebs, von Bätterkinden." Adolf Ludi. von Meningen, alle" in Grenchen.

Schaffhausen — Schafifhouse — Sciaffusa

Kolonialwaren und Geflügel. — 1918. 17. Mai. Inhaberin
der Firma Frau Brizzi-Balatti in Schaffhausen ist Frau Assunta Brizzi-Balatti,
von S. Giacomo-Philippo (Provinz Sondrio, Italien), in Schaffhausen; Kolonialwaren-

und Geflügelhandlung. Unterstadt, «zum Pflaumenbaum».

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzell«) est.

Baumwollzwirnerei und Bleicherei. — 1918. 17. Mai. Die
Firma F. Alder-Eugster, Baumwollzwirnerei und Bleicherei, in Urnäsch (S. H.
A. B. Nr. 38 vom 31. März 1885. Seite 250), ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.. Aktiven und' Passiven gehen über an die neue Firma
«Koller & Halter» in Urnäsch.

Zwirnerei. — 17. Mai. Conrad. Koller, von und in .Gais, und Arnold
Halter, von Müllheim, in Grüneck-Müllheim (Kt. Thurgau), haben unter der
Firma Kollef & Halter in Urnäsch eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Mai 1918 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «F. Alder-Eugster in Urnäsch. übernommen hat. Zwirnerei. In der
Heiden. Die Firma erteilt Prokura an Werner Steiger, von Uetikon a. See, in
Urnäsch.

W&adt— Yand — Yaad

Bureau de Payerne
191S. 16 mai. La societe cooperative Societe d'Estivage de Payerne, ä Payerne

(F. o. s. du c^ du 26 avril 1902,-n° 165, page 657), a renouvele son comite qui
est actuellement compose comme suit:" President:'David Teuscher, d'Erien-
baeh, agriculteur: vice-president: Emile Givel-Plumettaz, de Payerne,
agriculteur; secretaire-caissier: Frederic AssaE de Trevtorrens, negotiant;
meinbres: Leon Savary, de Payerne, cafetier, et Marcel Pahud, d'Ogens,
camionneur: tons domicilies ä Payerne.

16 mai. La societe cooperative Syndicat des Patrons Boulangers, ä
Payerne (F. o. s. du c. du 28 juillet 1896), a, darn* son assemble generale
ordinaire du 13 decembre 1917, renouvele son comite qui se trouve compose
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comme suit: President: Ernest Hulliger, de Heimiswil (Berne); secretaire-
caissier: Robert Guggi, de Granges (Soleiire); membre adjoint: Henri Rossier,
de Viliarzel; les trois boulangers, domicilies ä Payerne.

Art. 6. In alien Fallen von Meinungsverschiedenheiten betreffend die •

Anwendung dieser Verfügung entscheidet das eidgenössische Milchaint.
Bezüglich Anfechtung der Entscheide und Anordnungen des .eidgenössi¬
schen Milchamtes 'Wird auf den Art. 3 des Bundcsratsbeschlusscs vom
17. August 1917 verwiesen.

Art. 7. Widerhandlungen gegen Vorschriften werden nach Art. 14 und
•15 des Bundes'ratsbcschlusses .vom: 18. April 1917 geahndet.

Art. 8. Diese Verfügung tritt am 20. Mai 1918 in'Kraft.
Sie ersetzt die' Verfügung des Volkswirtschaftsdepartements vom

25. Februar über den Verkauf von Weichkäse.

Höchstpreise für Heu und Stroh
(Verfügung des schweizerischen Militärdepartements vom 14, Mai 1918.)

1. Die durch Verfügung vom 31. Januar 1918 festgesetzten Höchstpreise

für Heu, Heuhäcksel, Emd, Getreidestroh, Strohhäcksel und
Riedstreue der Ernte 1917 bleiben bis auf weiteres .in Kraft bestehen.'

2. Vorgängig des Erlasses allgemeiner Vorschriften über die
Ernteergebnisse 1918 werden die Höchstpreise für unvergorenes Heu ab,der
Wiese wie folgt festgelegt: Heu, vom Käufer auf der Wiese abgeholt.
Fr. 13 pro 100 kg: Heu, vom Verkäufer, ab der Wiese zum Magazin oder
zur' Scheune des Käufers geliefert, Fr. 13.50 pro 100 kg.

Zu 'höheren Preisen bereits abgeschlossene Käufe uiid Verkäufe werden

als aufgehoben und nichtig erklärt.
3. Die kantonalen Regierungen sind ermächtigt, auf Grund der

festgelegten Preise für unvergorenes Heu' und unter Beobachtung der
örtlichen Verhältnisse Höchstpreise festzusetzen für zur Versteigerung
gelangendes Heugras.

4. Sie sind ferner ermächtigt, Massnahmen zu ergreifen zur Verhinderung

spekulativer Aufkäufe von Heu ab der Wiese. .<

5. Bei Ueberschreitung der Höchstpreise wird auf die Strafbestimmungen

gemäss Bundesratsbeschluss vom 18. Juni 1917 aufmerksam
gemacht. "

Diese Verfügung tritt sofort in Kraft.
* * *

Departement Suisse de l'Economie • publique
Division de l'Economie industrielle de guerre

Nouveaux slöges ä Berne des services de la division sus nommöe ä partli
du 21 mai 1918

1. Chef de la division; Service juridique; Service de publicity
Bureau de l'approvisionnement en charbon; Bureau de l'approvisionnement
en electricite; Bureau de l'approvisionnement en gaz; Bureau des mines;
Comptabilile; Chancellerie: Hotel Moderne, Rue de l'höpital 9,'telephone

1371. ' "
2. Section de chimie: Schanzeneckstrasse 19 et 7 (Länggasse),

telephones 6363-et 5911 (s'adresser Schanzeneckstrasse 19, telephone 6363).
3. Section des industries textiles'et de luxe, y compris la sou's-sec-

tion de l'horlogerie: Sennweg 2 (Länggasse), telephone 6231.
Centrale de la laine et sous-section pour industries* diverses: Beun-

denfeldstrasse 15, telephone 2437.
4. Section des metaux et machines: Palais federal,aile ouest(IIme6täge),

telephone 801.
Metaux neufs et.vieux metaux; Contröle de l'aluminium: Matten-

>hofstrasse 17, telephone 3240.
5. Section de l'approvisionnement en fer .et acicr, y compris la

centrale du fer: Bollwerk 35, 'telephone 4396.
.6. Section des industries du papier: Bubenbergpiatz 9, telephone 1021.
7. Section des industries du cuir: Länggassstrasse 14, telephone 5451.

iUliei Teil - Partie noo oiielle- Parte noo ofiale
La guerre et l'industrie des conserves alimentaires en boite au Japon.

(Rapport de la Legation de Suisse ä Tokyo)

L'exportation de conserves alimentaires japonaises en boite a progresse
lentement et assez irregulierement jusqu'ä la periode 1916-7-1917 oü, grace
aux conditions cteees par la guerre, eüe a fait de tres rapides progres. La
France qui venait en töte de tous les pays du monde comme pays fouriusseur
de conserves de poisson, a vu sa production diminuer ä tei point qu'elle est
devenue pays importateur; i'Angleterre egalement a passe des commandes
considerables au Japon. Ce sont les principalcs causes du progres, rapide de
i'exportation.

En 1913, le Japon exportait pour une somme totale de 3,321,000 Yen.
L'annte,1914 montrait une diminution de 75,000 Yen; mais l'annee 1915 une
augmentation • de 323,000 Yen. En 1916, l'augmentation a ete de 2,026,000
Yen. L'exportation en 1917 a ete encore plus remarquable. De. janvier ä
octobre, eile s'eleve ä la somme de 6,021,000 Yen, döpassant de 674,000 'Yen
l'exportation totale pendant l'annee ,1916, et en augmentation de 1,541,000
Yen, soit 34,4 % environ, sur l'exportation pendant ics mois correspondants
de janvier ä octobre de l'annee 1916. La comparaison avcc la niöme pöriode
de l'annee 1913 montre une augmentation de.3,417,000 Yen, environ 133 %.
L'influence de la guerre • se fait done sentir .encore, plus fortement en
1917 que pendant les annees precedcnles:

L'exportation de: conserves du Japon en boites etait la suivante (en
milliers de Yen): Total pour 1'aimee 1913: 3,321, 1914: 3,246, 1915: 3,644,

1916: 5,437. De janvier ä octobre 1913: 2,604, 1915 : 3,117, 1916 : 4,480,
1917:6,020.

Parmi ies conserves alimentaires en boite qu'exporte le Japon, les
conserves de c r a b e s tiennent la premiere place. En 1916, il en fut exporte
pour 3,305,000 Yen (926,000 douzaines). En 1913, ^exportation'en avait ete
de 324,000 douzaines pour une somme de -1,461,000 Yen. L'exportation de
conserves de crabes forme, en 1916, plus.de 2/= de I'exportation totale de
conserves en boite — en 1913,eile en ötait plus de *3/5. 'De janvier ä octobre
1917, l'exportation de conserves de crabes (952,000 douzaines", pour 3,809,000
Yen) forme plus de la moitie de cette exportation de conserves, et döpasse
I'exportation totale de'crabes en 1916 de 504,000 ,Yen. (26,000 douzaines).
L'accroissement trcs remarquable de l'exportation de crabes correspondante
ä l'augmentation. extraordinaire due au nombre de commandes venues de
l'ötranger a ete due ä ce que la pSche de crabes a' ötö cette annöe.parti-
culierement fructueuse, principaiement dans la region de Maoka dans l'ile
Sakhaline. "

Apres I'exportation de crabes vient, sous ie rapport'de l'importance, celle
de p o i s s o n s'divers. En 1913, eile s'ölcvait ä la somme de 719,000. Yen
(320,000 douzaines). En >1914, eile diminuait quelque peu, mais, en. 1915,' eile
atteignait le chiffre de 1,155,000 Yen (488,000 douzaines). En 1916, eile s'est

: monttee en diminution de 452,000 Yen (210,000 douzaines). L'exportation de
baliotis (awabi) a 6te en augmentation, en. 1916, de 105,000 Yen par rapport
ä 1915, mais en diminution de 55,000 Yen, par rapport aux annees qui ont
precede la guerre.

Schweizerisches Volkswirtschaftsdepartement
Abteilung für industrielle Kriegswirtschaft

Unterbringung der Geschäftsräume in Bern ab 21. Mai 1918
1. Chef der Abteilung mit Rechtskonsulent und literarisches Bureau;

Bureau für Kohienversorgung; Bureau für Elektrizitätsversorgung;
Bureau für Gasversorgung; Bergbaubureau; Buchhaltung; Abteilungs-Kanzlei:
Hotel Moderne, Spitalgasse 9, Telephon 1371.

2. Sektion Chemie: Schanzeneckstrasse 19 und 7 (Länggasse), Telephon

6363 und 5911 (Anmeldungen Schanzeneckstrasse 19, Telephon 6363).
3. Sektion Textil- und Luxusindustrie, inkl. Untersektion für Uhren:

Sennweg 2 (Länggasse), Telephon 6231.
Untersektionen Wollzentrale und diverse Industrien:. Beundcnfeld-

strasse 15, Telephon 2437.
4. Sektion Metalle und Maschinen: Bundeshaus-West (II. Stock),

Telephon 801.
Untersektionen Alt-und Neumetalle und Aluminiumkontrolle:

Mattenhofstrasse .17, Telephon 3240.
® 5. Eisen-und Stahlvcrsorgung mit Sektion Eisenzentrale: Bollwerk 35,
Telephon 4396.

6. Sektion Papierindustrie: Bubenbergpiatz" 9, Telephon 1021.
7. Sektion Lederindustrie: Länggassstrasse 14. Telepon 5451.

Verkauf von Weichkäse
(Verfügung des schweizerischen Yolkswirtschaftsdepartements vom 15. Mai 1918.)

Art. 1. Beim Verkauf von Weichkäse gelten folgende Höchstpreise,
bei deren absichtlicher oder fahrlässiger Ueberschreitung Käufer und
Verkäufer strafbar sind.

A. Einkaufspreise für Wiederverkäufer.
Preise für 1 kg

Wire mit % Fett in der Trockeniaiiu

mindestens mindestens 'unter
45« o 30° 0 30%

1. Petits Suisses (Carre, Demise]) unter
100 g Stückgewicht, mit oder ohne
Umhüllung

*

2. Weiche:Rundkäschen unter 100 g
Stückgewicht (Kümmelkäse und ähnliche), mit
oder ohne Umhüllung

3. Weiche Rundkäse von mehr als 100 g
Stückgewicht (Tommes, Münster, Reblo-
chons), mit oder ohne Umhüllung

4. Weiche backsteinförmige Käse (Limburger,
Romadur) mit oder ohne Umhüllung

5./6. Vacherin' friboürgeois, Töte "de moine,
Beaumont, ganze Laibe

7./8. Vacherin du Mont d'Or in Hoizspahn-
schachtein, ganz

9. Camembert und Brie in Holzspahnschäch-
teln, ganz

10. Derselbe, in Sektoren, je in Einzel¬
wicklung

11./12. Blauscbimmelkäse (Roquefort, Sarasin,
Persille) in Umhüllung' '.

B. Verkaufspreise an Konsumenten.
(Ladenpreise.)

Preise für 1 kg
Ware mit % Fett in der Trachoma!!,

mindestens mindestens unter
45% ' 30% ' .30%

1. Petits Suisses (Carre, Demisei) unter 100 g
Stückgewicht, mit oder ohne Umhüllung .6.— 5.30 —

2. Weiche Rundkäschen unter 100 g Stuck¬
gewicht (Kümmelkäse und ähnliche), mit oder
ohne Umhüllung .' 5.50 4.80 4.20

3. Weiche Rundkäse von mehr als 100 g
Stückgewicht (Tommes, Münster, Reblochons), mit
oder ohne Umhüllung 5.— 4.50 3.90

4. Weiche backsteinförmige Käse (Limburger,
Romadur), mit oder ohne Umhüllung • 4.80 4.30 3.80

5. Vacberin friboürgeois, Töte de moine, Beaumont,

ganze Laibe 4.50 4.20 —
6. Derselbe im Anschnitt i 4.90 4.60 —
7. Vacherin'du Mont d'Or in Holzspahnschachteln,

brutto für netto, ganz ". .4.20 3.70 —
8. Derselbe im Anschnitt : .5: — 4.60 —
9. Camembert und Brie, in Holzspahnschachteln,

ganz, brutto für netto 6. — 5.40 —
10. Derselbe, in Sektoren, je. in Einzelwickelung 6. 40 5.80 —
11. Blauschimmelkäse (Roquefort, Sarasin, Per¬

sille), in Umhüllung, "ganz 5.40 5. — —
12. Derselbe im Anschnitt 5. 90 5. 40 —

Art. 2. Soweit in Art. 1 bei den Sorten eine Einzelpackung angegeben
ist, wird dieselbe, mitgewogen (brutto für netto). Das Taragewicht darf
jedoch bei gewöhnlicher Umhüllung (Papier, Staniol) höchstens 8 % und
bei Holzspahnschachtcln höchstens 16 % des Bruttogewichts ausmachen.

Art. 3. Es dürfen nur Weichkäsesorten hergestellt und Verkaufsarten
angewendet werden, für.welche in Art. 1 ein Höchstpreis angegeben ist.

Vorbehalten bleiben bestehende oder noch zu erlassende Verfügungen
des Volkswirtschaftsdepartements betreffend das Verbot 'bzw. die
Einschränkung der Weichkäserei sowie die Vorschriften über Buttergewinnung.

Art.. 4. Bei den zum Verkauf ausgestellten Weichkäsen muss die
Sortenbezeichnung, der Mindestfettgehalt, die Fabrikmarke und beim.
Verkauf nach Gewicht der Preis per kg deutlich angegeben sein.

Wenn der Verkauf der Weickäse stückweise erfolgt, ohne Angabe. des

Einzeigewichts für jedes Stück, muss das mittlere Gewicht*, der Käse und
der Preis per Stück durch eine Aufschrift deutlich angegeben .werden. Die
einzelnen Stücke dürfen von dieser Gewichtsangabe nicht mehr als 10 %
abweichen. Der Höchstpreis.richet sich nach dem angegebenen mittlem
Gewicht.

Art. 5. Die Preise für die Lieferung an Wiederverkäufer verstehen
sich ab Post- oder Bahnstation des Lieferers. Soweit eine besondere Ver-
sandpackung nötig ist, kann sie der Lieferer zum Selbstkostenpreise
berechnen. Er ist pflichtig, sie auf Verlangen des Empfängers zu 50% des

berechneten Wertes frachtfrei zurückzunehmen.

4. 50 3. 90 —

4. 10 3. 60 3.20

3. 90 3. 50 3. 10

3. 70 3. 30 2.90

3. 90 3. 60 —

3. 40 3. 10 —

4. 60 4. — —

5. 10 4. 50 —

4. 60 4. 10 '
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II a <6t6 exports des conserves de legumes en 1916, pour 8000 Yen
de plus qu'en 1915, mais'pour 141,000 Yen de moins qu'en 1913.'

Si Ton compare la pöriodo de janvier ä octobrc 1917 avcc la mgmo
Periode de 1916, on constate que, exception faite pour'lc saumon, dont-
l'exportation a diminuö de 153,000 Yen et de • 57,000 douzaines, l'exportation
de toutcs les autres especes dc poissons est en augmentation. Mais il est'
k noter que l'exportation de poissons et mollusques divers, en augmentation
•de 94,000 Yen'par rapport. ä. 'la mgme pöriode de'1916, est cependant en
diminution de 710,000 Yen' (263,000 douzaines) par rapport & la meme periode
de 1915.' •

' '•
Tableau comparatif de l'exportation annuelle des conserves en boite:

1913 1914 1915 1916
Halioti8 (awabi):

Mille douzaines 124 119 64- .109
Mille.. Yen 324 328 163 263

Crabes :

Mille- douzaines 324 375 541 926
Mille Yen 1469 1472 1579 3305

Poissons ä l'huile':
.Mille douzaines 44 0 3 6
Mille Yen 85 5 10 15

Poissons divers :

Mille douzaines 320 337 448 273
Mille Yen 719' 713 1155 603

Kamaboko:
Mille douzaines 94 107 110 112
Mille Yen 200 '216 246 254

Legumes :!
Mille douzaines 239 222 212 345
Mille Yen 395 363 343 566

Divers-:
Mille Yen 215 148 148 335

Exportation de' conserves en boite pendant les dix' premiers mois des
annees 1913 k 1917:

1913 1915 1916 1917
Haliotis:

Mille douzaines 108 50 90 86
Mille Yen 279 123 219 • 3U>

Crabes:
Mille douzaines 299 483 712 952
Mille' Yen ....'. 1346 1406 2766. a309

Saumons:
Mille douzaines 450 — 36 29
Mille Yen 842 — 237 84

Poissons et Mollusques:
Mille douzaines 167 419 166 156
Mille Yen 327 1008 304 393

Kamaboko:
Mille douzaines 74 86 .8» 92
Mille Yen 157 195 199 255

Legumes :

Mille douzaines 188 164 295 273
Mille Yen 305 262 477 659

Divers :

Mille Yen 189 123 258 497

Apres les conserves de crabe, viennent, pour l'importance de l'exportation,
les conserves de saumon. Dans le Chiffre de «poissons divers», inscrit au
tableau 2 il entre' pom 264,000 Yen (95,000 douzaines) de conserves de
saumon. en 1916. On trouve ögalement une .fabrication intense de conserves
de saumon sur les cötes de Ohkotsk et du Kamtchatka. Toute cette production

est vendue k l'ötranger,' mais, comme elle ne figure pas' sur les statistiques,
il n'est pas possible d'en connaitre exactement la quantite et la valeur. Ce
qui est certain, e'est que cette quantie est enorme,-et telle que la quantity
de conserves d'haiiotis n'est' rien .en comparaiso'n. - Si l'on s'effor$ait d'ame-
liorer la quality, tout en augmentant la quantity produite,"on pourrait facile-
ment faire concurrence: aux • conserves' de saumon de 1'.Alaska sur tous les.
marches, du monde.

Parmi les conserves de • poissons ä l'huile, les conserves de sardines
viennent au premier rang. L'exportation en est pom le-moment tres faible,

HMnmHmnBHnHM <wiiwm————————
Annoncen - Regle:

miioiTis a. e,

Compagnie du Chemin de fer

Mgle-Ofilon-iionttaey
L'assemblee generale ordinaire des actionnaires

est convoqude pour le jeudi 6 juin 1918, & 3% heures de l'apres-midi. ä la
Maison de Ville d'Aigle, Salle du Tribunal. (Feuille de presence ä 3 h.%.)

ORDRE DU JOUR :

1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport des commissaires-vdrificateurs.
3. Votation sur les conclusions de ces rapports.
4. Nomination'des commissaires-vdrificateurs pour 1918.
5. Autorisation au conseil d'.administration pour contracter un emprunt.
6. Propositions individuelles. (23297 L) 13691

Les • comptes de l'exercice et le rapport des contröleurs seront ä la
disposition, des actionnaires au bureau- de la Compagnie, ä Aigle, des le
29 mai 1918.

Les cartes d'admission ä l'assemblee donnant droit au libre parcours
le 6 juin 1918, seront remises ä MM. les actionnaires sur presentation des
titres, jusqu'au 4 juin aux adresses suivantes :

A Aigle: au siege social.
A Ollon: chez M. le syndic A. Greyloz.
A Monthey: chez M. Mce. Delacoste, avocat.

Ii« conseil d'adniiuistratlou.
Societe Immobilicre de 1'Avenue des Alpes, a Montreux

Assemble« generale ordinaire
L'assemblöc gönöralc ordinaire des actionnaires de la Sociötä Immobilere de

l'Avenue des Alpes, ä Montreux est convoquöepour Ie vendredi 31 mai 1918. ä 4 beures
de I'aprösmidi, a I'IIÖtoI Splendide, ä MONTREUX.

•• ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conscll d'administration sur l'exercice 1917. — 2. Rapport des

contröleurs. — 3. Discussion el votation sur les conclusions de ces deux rapports. —
4. Nominations statutaires. — 5. -Propositions individuelles.

Lc bilan, le compte de profits et pertes et ie rapport des vörificatcnrs des comptessont äla disposition des actionnaires dös le 20 mai 191S, ä ia Banque de Montreux,oft les cartes d'admission ä l'assemblöe sont dölivrees sur Präsentation des titres.
(1277 M) 1374 I X,e conseil d'administration.

mais, comme le montre le tableau ci-dessus elle augmenle d'annee en annee.
Si l'on en amöliorait la fabrication en employant de l'huile d'olives'de premiere
qualit6, les conserves de sardines ä l'huile. pourraient devenir un important
article d'exportation ä l'avenir. Autrefois, pom cette sorte de conserves, la'
fabrication fran$aise etait regardöe dans le monde entier comme la meilleme;
mais la guerre en a' diminue la'production, et les conserves japonaises sont
exportöes pour combler ce deficit. '

Fays acheteurs des conserves de crabe du Japon. Le tableau montre quo
le client le plus important pom les conserves de' crabe. est- les • Etats-Unis.
En 1916, il y fut exports pour 1,850,000 Yen de conserves de crabe (449,000
douzaines). Aux Etats-Unis, la 'p§che du homard est devenue tres peu
abondante et on importe le crabe pour remplacerle homard. Apres les Etats-Unis
:vient l'Angleterre. On y- exporta en 1916 .pour 1,054,000 Yen (313,000
douzaines). Avant la guerre, l'exportation -y ätteignait a peine 145,000 Yen
(36,000 douzaines); elle a done sextuplö en trois ans. II parait, en-outre, que
l'exportation en. Angleterre. augmente toujoms, et que, • dans la premiere
moitiö de 1917, eile a egale l'exportation' aux Etats:Unis. La' France vient
aprös l'Angleterre; on v a exporte en ' 1916, bien plus qu'en 1915; la
difference entre ces' deux annöes est de 189,000 Yen (54,000 douzaines).
Apres la France viennent l'Australie et Hawaii.

Commerce ext6rieur. Le chiffre total du commerce exterieur du Japon,
.pendant le mois .'de janvier. dernier, s'e'st eleve ,ä 221,400,000 Yen, dont
106,700,000 Yen pom l'exportation, et 114,700,000 Yen pour l'importation,
avec un exeödent de.8,000,000 Yen en'faveur de l'importation. SLl'on compare

ces chiffres ä ceux de la mgme,periode de l'annee derniere, on constate
une augmentation de 8,200,000 Yen de l'exportation et de 35,700,000 Yen de
l'importation; mais la comparaison avec decembre dernier accuse une
diminution de 56,600,000 Yen sur l'exportation et de 24,400,000 Yen sm l'importation.

On ne peut plus maintenant s'attendre comme l'annee derniere k
• bengficier d'excedents d'exportation. L'excedent' d'importation du mois dernier

est du ä une importation considerable de matteres premieres telles que
coton, fer,' etc. •• '

Consulats. L'exequatur est accorde: 1. a M. Nathan Haas, en qualite
de consul general. de la Republique.de Salvador, ä Geneve; 2. ä M. Paul
Brutus Dejardin, en qualitg de consul de la Republique fran^aise, ä
Bäle; 3. ä M. le Dr. Antonio Romeu, en qualite de consul de l'Uru-
guay, ä Bernei
• —. Le Conseil federal a aeeepte. avec remerciements pour les services
rendus, la demission donnee par M. Eugene Hildebrand de ses fonetions
de vice-consul suisse ä Chicago. %

8EÄST- - *
gJTJBKonsulate. Der Bandesrat hat am 17. Mai das Exequatur erteilt:
1.- Herrn Nathan Haas, als Generalkonsul der Republik von Salvador, in
Genf; 2. Herrn Paul Brutus Dejardin, als Konsul der französischen Republik,

in Basel; 3. Herrn-Dr. Antonio Romeu, als Konsul von Uruguay,
.in Bern.

Ferner ist Herrn Eugen Hildehrand, schweizerischem Vizekonsul in
Chicago, die nachgesuchte Entlassung - unter .Verdankung der geleisteten
Dienste erteilt worden.

"Voni schweizerischen Geldmarkt.
W*ehs«l- (G»ld-) Kdim.

In •/•• Uber (+) bezw. nnter I—)
Parität

Fraakralck England Dntssklaai
—305,3 • —252,8 —379,4
—274,7 —219,9 —350,0
—267,9 —212,2 —344,7
—257,6 —200,9 —330,0
—256,9 —199,1 —322,8
—257,1 —198,8 —324.9
OtllzUUat Lombard-ZInsfast

ISaBHHOKMBnnBBnMHHBHBnaBBBnBBnHMnM
Rögie des annoneei:

PUBI1IOITA8 8. A

Blelersee-DompfscfiinsesellsciiaR

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Montag, den ioi Juni 1918, nachmittags 3 Uhr, im Restaurant du Port in Erlach

TRAKTANDEN:
1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung für 1917 und

Decharge Erteilung an den Verwaltungsrat.
2. Erteilung der-Vollmacht zur Aufnahme eines Darlehens.
3. Beschlussfassung über die Erhöhung, des Aktienkapitals.
4. Statutarische Wahlen.
5. Unvorhergesehenes. (-2045 F)

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und der Bericht der Kontrollstelle
liegen im Bureau der Verwaltung, Rosius Nr. 8, in Biel, zur Einsicht der Aktionäre auf.

Der gedrnckte Geschäftsbericht mit Jahresrechnung kann bei den Unterzeichneten
bezogen werden.

Als Zutrittskarte zur Versammlung und Ausweis für die Abstimmung gelten einzig
die Aktientitel. Für deponierte. Aktien genügt ein Answeis hierüber von der betreffen- •

den Bank.
Als Fahrtausweis nach Erlach und zurück gilt die Aktie oder der.Bankausweis.
Erlaeh und Biel, den 15. Mai 1918.

Für den. Verwaltungsrat,
Der Präsident: R. Hochnli.
Der Sekretär: G. Kratio!fer.

Chemin de ferJjecirigue Gland - fiesnins
Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemble g£nrale ordinaire
pour le samedi 8 juin 1918, ä 4%. heures du soir, ä 1'Hotel de l'Ecu
Vaudois, ä Begnins.

ORDRE DU JOUR:
Operations statutaires.

Les comptes et le rapport sont ä -la disposition des actionnaires au
bureau de la Compagnie. •

(23138 L) 1273! Le conseil d'admiulstratlou.

Anzeigen - Annonces - Annunzi

OlüzUlUi Bankdiskont* an« PvtratsitL
PHvatsatz Im Verqlelch zu
(4- über, — anter) ^Oflizleii Privat T9gl. 6e!d Paiii Laalfll SsrliK

•/. •/. % V. V. •/.
17. V. 4Vt 33/» 2\'s —1,625 —0,156 —1,250
10. V. 4U, 3s/s 2—27s —1,625 —0,156 —1,250

3. V. 4y, 37- 2 -4 —1,500 —0,062 —1,125
26. IV. 4y, 39/i6 2%—3 —1,437 — —1,062
19. IV. 4y, 3"/i6 2y- —1,312 +0,125 -0,937
12.1V. 4y, 37« 1—3 -1,250 +0,1S7 —0.S75

Lambard-Zlnafuss: Basel, Genf, Zürich 43U—514%'. —
4*i Sehwalz. Natlonalbank 5%. — Dariehanskassa 4%%.
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Wig zur iiMfti Geugralveiiamlpg

Die Herren Aktionäre werden auf Samstag, den 25. Mai 1918,
vormittags 12 Uhr, zur ordentlichen Generalversammlung in das Kasino in
Schaafhausen eingeladen. 1306

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Jahresberichtes und der' Rechnung pro 1917/1S nebst

vorausgegangener Berichterstattung der Kontrollstelle.
2. Dechargeerteilung än' Vefwaltungsrat und Direktion.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Beschlussfassung über die Erweiterung des Unternehmens und die

damit zusammenhängende Kapitalerhöhung.
5. Statutenänderung.
6. Neuwahlen in den Verwaltungsrat.
7. Wahl.der Kontrollstelle.
Da für die beantragte Statutenrevision und Kapitalerhöhung nur eine

Generalversammlung beschlussfähig, ist, iii- der mindestens die Hälfte des
gesamten Aktienkapitals vertreten ist, so werden die'Herren Aktionäre dringend
ersucht, an der Versammlung teilzunehmen oder sich vertreten zu lassen.

Der Bezug der Eintrittskarten für die Generalversammlung ist an den
Schaltern der Bank in Sohaffhausen bis zum 23. Mai abends gegen.
entsprechenden Ausweis über den Aktienbesitz vorzunehmend

Die Gewinn- und Verlustrechnuhg pro 1917/18 sowie der Bericht der
Kontrollstelle liegen zur Einsicht der Herren Aktionäre bei .der Bank in
Schaffhausen und. der Aluminiumwalzerei Emmishofeh auf.

Schaffhausen, den 13. Mai 1918.

TDer "Verwaltungsrat.

ttussenMn Zürich-IM
Ordentliche Generalversammlung

Mittwoch, 22. Mai 1918, abends 7 ys Uhr, im Bestanrant Kempthof in Höngg

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Rechnung und Bilanz sowie des Geschäftsberichtes .pro 1917 und

Entlastung der Verwaltung.
'

(2075 Z) 1308.
2. Beschlussfassung betr. Terweudung des Reingewinnes.
3. Ersatzwahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates für den zurückgetretenen

Herrn a. Gemeindeammann A. Spoerri in:Thalwil.
NB. Rechnungen.und Belege liegen vom 15. Mai an während der üblichen Bureaustunden

in der Gemeinderatskanzlei Höngg zur Einsicht der. Aktionäre. •

Daselbst kann auch der gedruckte Geschäftsbericht gegen Ausweis über Aktienbesitz
bezogen werden. "

-

Stimmkarten werden nur am Tage der Generalversammlung im Kempthof gegen
Vorweisung der Titel oder Ausweis über das. Eigentumsrecht an solchen ausgestellt.

Stellvertretung ist gemäss § 7 der Statuten gestattet.
Di« Herren Aktionäre werden zu zahlreichem Besuche der Generalversammlung

geziemend eingeladen..

Höngg, im Mai 1918. Der Verwaltnngsrat.

AA Horzogeglnidisee - Qhmsea - Jnralmlin

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre, Montag, 10. Juni 1918,
nachmittags 31/2 Ubr, in der Krone zu Wangen a. A.

TRAKTANDEX:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Genehmigung. des Geschäftsberichts und der Jahresrechnung und daherige

Decharge-Erteilung an Verwaltungsrat und Direktion.
3. Wahl der1 Kontrollstelle.
4. Berichterstattung hetreffend die Umwandlung der Gesellschaft.
5. Unvorhergesehenes. (O F 6394B) -1379

Der gedruckte Geschäftsbericht nehst Rechnungen und Bilanz für 1917 kann
beim Sekretär der Gesellschaft,' Fürsprecn Dr. Dürrenmatt in Herzogenhuchsee, he-
zogen werden.

Die Aktionäre geniessen gegen Vorweisung der Interims-Einzahlungsscheine zum
Besuch der. Aktionärversammlung auf unserer Automobilstrecke Herzogenbuchsee-
Wangen-Wiedlisbach freie Fahrt.

Wangen a. A., den 17. Mai 1918.

Dez* Präsident dies "Vex-waltung-srates:
Jb. Roth. '

Grand Rötel Zurieft et Bnur en Utile (Sovay Hotel)

Aktiengesellschaft
Der Coupon Nr. 3 unserer Aktien zu Fr. 1000 nom. wird ab 18. Mai 1918

bei der Kasse der Schweizerischen Bodenkreditanstalt in Zürich mit

Fr. 50^
eingelöst. (2209 Z) 1382.

Die Einlösung des Coupon Nr. 3 der abgestempelten Aktien zu Fr. 200
nom. erfolgt mit

Fx-. lO
an der Gesellscbaftskasse im Hotel

„SCHWEIZ"
Allgemeine Versiclierungs - Aktien - Gesellschaft

In der heute abgehaltenen Generalversammlung wurde die Dividende
für das Geschäftsjahr 1917 auf Fr. 100 per Aktie festgesetzt.

Demnach wird der Coupon Nr. 48 mit .(2136 Z) 1342.

Er. lOO
von heute ab an unserer Gesellschaftskasse eingelöst.

Den Coupons ist ein Nummernverzeichnis beizulegen.

Zürich, den, 14. Mai 1918.
Die Direktion..

Les porteurs d'obligations de l'emprant de fr. 820,000, 6 %, en date du
31 döcembre 1015, sont convoquös pom- le niardi .4 juin 1918, ä 4 heureis de
l'apifts-midi, dans la salle du le1' 6tage, de l'Hötel du Midi, ä Aigle, snr
l'ordre du jour suivant:

1° Examen de l'ordonnance föderale, du 20 fövrier dernier sur la commu-
nant6 des cröanciers dans les emprunts par obligations.'

2° Nomination de la representation des • obligataires prevue ft 1'article 23
de la dite ordonnance, et fixation de ses competences (art. 24). •

3° Expose de la situation financiere de la societe debitrice de l'etat du
gage, et des mesures prises par le .conseil'd'administration.

4° Decision aiitorisant la postposition de l'emprunt de fr. 820,000 ä nn
nouveau de fr. 300,000.-

5° Decision relative ft la suspension du paiement des intöröts de l'emprunt
jusqu'ä une date posterieure d'nn an ä la conclusion de la'paix generale,

maximum cinq ans (art. 16)! • (31928 L) 1350'
Les decisions ä prendre sur cet ordre du jour necessitent la majorite des

Vk du montant de l'emprunt en circulation, ä obtenir de suite bu par adhesions
subsequentes (art. ,16, 19, 20). •

' '

La presente convocation a lieu sur l'initiative commune de la societe debitrice

et des g6rants de la grosse. Les publications ont lieu comme'le prescrit
l'art. 6 de l'ordonnance. •

Les porteurs' d'obligations .justifieront, avant le commencement des
deliberations, de leur droit ä y partieiper, par la presentation de leurs titres ou
de reeepisses de banque portant les num6ros des titres.

Lausanne, le 17 mai 1918.

Soclötö des Höfels de Villars s. Olion
Le president: '• Le secretaire:

Chs. Sckmldhaaser. Alfred SlanneL
Les gerants de la grosse:

Chs. Schtnidhauser & Cle.

PS. II est expressement recommande aux int£ress£s qui ne pourront per-
sonnellement assister ä cette assemble, de bien vouloir en temps utile ren-
voyer leur procuration sign6e pour que le quorum exigg soit atteint.

Soiiöte ImmsMHöre fe Hnlley, fl Lnmiie
MM. les actionnaires de la societe sont cönvoques en assemble generale

ordinaire pour le lundl 3 juin 1918, ft 2 heures apris-midl, äu bureau de
J. Deschamps, Grand-Chene 5, ä Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
1° Presentation, des comptes et rapport du conseil d'administratioo

sur l'exercice 191.7. Votation sur:les conclusions du rapport.
2°. Rapport.des verificateurs. Votation.
3° Nominations statutaires.
4° Remboursement d'emprunt hypothecate.
5° Propositions individuelles. (11955 L) -1387

Le bilan, le compte de profits.et pertes et le rapport des verificateurs,
seront deposes dix jours avant l'assembiee au bureau du caissier-.de ia
societe, M. Michel Lazare, rue Haldimand 8, ä Lausanne. •

lie conseil (l'adniiuislration.

PiMA.,
MM. les. actionnaires de cette societe sont convoques en

assembles geuerales ordinaire et extraordinaire
pour le inercredi 39 mal 1918, a 4 heures aprös-raidl

ä l'Hötel de la Pais, ä liausauiie
Ordre du jour de l'assembKe ordinaire:

Operations statutaires.
Ordre du • jour de l'assetnblfe extraordinaire:

1* Adhesion et la reorganisation financiere adoptee par les creanciers
hypothecates.

2° Reduction du capital et modification des articles des statuta qui
cette reduction entraioe.

L'assembiee ordinaire aura lieu la premiere.
Le biian, le compte de profits et pertes du dernier exercice et is

rapport des contröleurs sont ft la disposition de MM. les actionnaires dös
ce jour ft la Banque Charriere et RoguiD, ft Lausanne, oft les cartes d'ad-
mission aux assemblies generates seront dftliyrftes .sur presentation des
titres ou des certificats de depöts. " (31954 L)

Lausanne, le 15 mai 1918.
Au nom du conseil d'administration,

Le president: ALLAMAND, notaire.

Prompte, fachmännische Besorgung von sämtlichen ]

Transport-Verslcbernosen
mit und ohne Einschiuss des Kriegsrisikos, bei erstkias- j

sigen Gesellschaften. Voranschläge kostenlos und für
.Interessenten unverbindlich. jus» Telephon 2398 |

Genalapnt,
Placierung von Versicherungen aller Branchen. Rückversiehorungeu-

w&mnami

(Adhäsionsfett), in Stangen und flüssig, liefert als
Spezialität'en gros

' (601 Q) 1288.

Chem. techn. Fabrik, G. Zimmerli, Aarburg

G.GeIesnoff vorm.J.Repsoa

Stäfa (Kt. Zürich)
Farbbänder für

Schreibmaschinen jeden Systems
(Schweizerfabrikat)." 1363

Sthwcizersoldnt
krank in Leys in, wünscht
BW Arbeit tür Schreib-
itüuscliiiie, Deutsch und
Französisch. 1388

Künzi, Quisisana, Lcysin.
®sr ISachfilSirnnB

Ordne zuveri., rasch; diskret
vernachl. Buchführungen,
Invent, u. Bilanzen, Bücher-
expcrtlsen, Einführung de»
amer.Bucliführ.,nach prakt.
System, mit Geheimbuch,
Prima Refer. Kömtne auch
nachausw. K, Frtöeh, Neu«
Beckenhof»tr; 15. Zürich s,
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